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Gtiundocfie des heiligen 
Ehſtandes. 


On Eltern erbt man Beld vnd But / 
Wes from Weib 8 Ott beſcheren thut / 

Sagt Salomo der weiſe Hann 
In den Spruchworten / vnd zeigt an: 
Das es nicht kompt von ohngefehr / 
Sondern es ſchaffet G Ott der Herr / 
Menn ¿wen follen auff dieſer Erdn 
Ehlich einander vertrawt werdn. 
Drumb der Braͤutgam billig vnd wol 
Don Sertzen BOtt nun dancken ſol / 
Das er ¡hm gibt ein Jun gfraͤwlein / 
Die feines Gevesen red fol ſeyn / 
Mit welchem er in fried ond Buh 
Sein Beben müge bringen zu. 
Der Ehſtand ВОН (Бе wolgefelt / 
Wie ons die heilig Schrifft erzehlt / 
Ja БОН der Stifter ſelber iſt / 
Die man beim heilgem Moſe liſt / 
Im erſten Buch Genefis gnandt / 
Am andern Sapíttel bekandt / 
Daſebſt ſpricht 6 Ott : Es ift nicht fein / 
Moch gut / das der enſch fey allein / 
Och wil fhm ein Sebülffen ſchaffn / 
Dnd ließ Adam gabe tief entſchlaffn / 
Reiß ihm ein Nieb auß feinem Leib / 
Oha allen Schmertz ſchoͤpfft drauß ein Weib 
In eil / vnd thut fie fhm vtrehrn / 
Spricht: Seid fruchtbar ond thut euch mehrn. 
Adam erk ent fein Ehweib fein / 
Spricht: Das iſt Bein von meinem Bein / 

Яў op по 


no Fleiſch bon meinem Fleiſch vnd Blut / 

Maͤnninn man ſie recht heiſſen thut: 

Alß nimet er fie bald zu ſich / 

Duo Cícbet fie beſten diglich / 

Nach GOttes willn / vnd weiſen Bath / 

Wit er denn ſelbſt beſchloſſen hat. 

Hnd ift vif für dem fall geſchehn / 

Drumb man hierauß kan leicht verſtehn / 

Bas der Ehſtand heilig vnd rein / 

Sarzu ВОН muß gefellig fou. 

Ehriſtus der ZEW auch diß bewehrt / 

Wie Sanct Johannes foldes lehrt; 

Denn da er mit den Sjüngecu [298 

Zu Lana ward geladen ein 

Auf Braͤutigams vnd Braut begern / 

Shen erſchienen ift zu Ehen / 

Darzu durch ſein erſt Wunderthat 

Gein Sóttlido Macht bewieſen hat / 

Vnd eh daſelbſt (olt mangel ſeyn / 

Maht Er auß Waſſer guten Wein / 

Dud thut jhn den Haͤſten verehren / 

Darmit den Ehſtand zubewehrn. 

Der heilig Beift thut auch das fegn / 

Hnd macht ein Hochzeit Ehrnliedlein / 

Mie ſolches einem jeden Chrif 

Auß Davids Plalmen befand iſt / 

Der hundert acht vnd Zwantzigſt klar 

の fefee bezeuget gantz ond gahr / 

Saſelbſt die Seiten alſo klingn / 

End wir mit jm thun billig Ginga 

Woll dem der in б Otto Kürchten Eebt - 

Эн? nach des HErren wegen ſtrebt / | 
— Solchen 
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Golden ift wol / vnd hares gut / 
Gein eigen Gand jon nehren thut. 
Hleich wie ein fruchtbar Meinſtock if 
Das Weib ombe Hauß / denn es ohn (ift 
Gleich wie ein edler Rebenſafft / 
Dem Mann gibt Prewd Beben vnd Krafft / 
Ein zuͤchtigs vnd auch froͤlichs Meib 
Erfrewt dem Mann das Gert im eib. 
Sar zu die lieben Kinderlein 
Werden / wie die Ohlzweigelein 
Bluͤen / vnd ſtehn froͤlich vnd friſch 
Mit frewden her omb ſeinen Tiſch: 
Alſo wer fuͤrchtet GOte den BE cen 
Stets wird von jam geſegnet werdn / 
Lindo Kinder Er fbi zeigen thut / 
Dud fol darben an keinem gut. 
Diß iſt das herlich Ehrnliedlein 
Seo heilgen Beiſtes / in gemein 
Allen Ehleńtn gemacht zu gut / 
Woll dem der es recht vben thut. 
Nun ficht hir auß ein jeder Chriſt / 
Das der Ehſtand gefellig iſt 
Бок der heilgen Dreyeinigkeit / 
Selobet in all Ewigkeit. 
Auch die heiligen Engelein 
Thun lieben ſehr den Ehſtand rein / 
Wie mans ſicht klar an Tobia / 
Ga Ihn ВОИ bracht zu der Gata / 
Trewlich halff hie der Engel zu / 
it hoͤchſtem Dienſte (pat ond fruͤh / 
Das Raguel dem Tobia 
Gab feine Tochter die Gara, 

A tif 


Hifo beide S Ott ond Engeleln 

Dem Ehſtand wol geneiget ſeyn / 
Bnd kan einer hirin Chriſtlich i 
Leben / ond ſterben Geliglich. і 
Gtumb thut der Braͤutgam wol vnd gut / 
Das er ihn auch erwehlen thut 

Rach dem er kommen zu ſehn Jahrn / 
Hat was gelernet / vnd erfahen / 

[ifo das er nun fich mit Eben / 

Hud auch die feinen kan ernehrn . 
Diefes 596 dem GEren wolgefelt / 
Ja ſelbſt Er diß alles anſtelt / 

Er iſt der g veiwerber geweſn / 

Der Gud) auß gnad hat außerleſn / 
の zartes frommes Jungfraͤwlein / 
Mit Ehr vnd Tugendl geziert fein / 
Zum Hehälffen iſts Euch gegebn / 
Zu ttoft oud frewd in Ewrem Qn / 
Menn fid) zutregt Creutz ond Vnfal / 
hr freundliche Hertz Euch teöften ſol / 
Lav allem aber fot fie ſeyn 

Ein Hart / darauff (oe pflaͤntzelein 
Erziehen follet SOW zu Ehrn /, 
Bad das Reich Chriſti zuvermehrn / 
Daran jpe frerod zu dieſer zeit 

Ront haben / vnd in Ewigkeit. 
Dieſes wuͤnſch ich auß Gergen grund 
Braͤutgam vnd Braut zu aller ſtund / 
Bas ihe ewe Ch in fried vnd Buh 

Muͤgt anfahen ond bringen zu 

Glück / Heil / Segen vnd einigkeit 
Gey / vnd bleib beg Euch allezeit / 


Dnd ВОН geb Euch nach dieſer zeit 
Die Ewig Prepd / vnd Geligeit 

Dmb Chrifi feines Sohns Rahmen / 
Das wuͤnſch ich Euch von Hertzu / Amen. 


gam vnd Braue. 
Braͤutigam. 


SY Ce einige Hertz auf dieſer Welt / 
б „or ſeyd allein die mir acfeit / 
Soll ich ewe Aller liebſter ſeyn 

So ſagt mir bald Ja oder Nein. 
| Braut. 
Wens G Ott gefelt / hat ers ver ſeßn / 
So muß ond kan es wol geſchehn / 
Sprecht auch drumb an die Eltern mem / 
Mein willen geb ich gerne drein. 
\ Dráutigam. 
Der Eltern willen hab ich (chon) 
Dand ве G Ott in dem hoͤchſten Thron / 
Der mir zufuͤhtt ein Jungfraͤwlem / 
Nun bin Ich Ewr / vnd Ihr ſeyd Mein. 
Braut. 
Ich danck auch GOlt dem Vater mein / 

Dem Sohn / vnd Geiſt all in gemein / 

Das er mit gibt einen Ehman / 
Er woll forthelffn / vnd uns beyſtahn. 
Bräutigam, 
Daran ich keinen zwafjel trag / 
Nur ihr muft thun was ich euch fag/ 


In 


In billchen Sachn allein folt 人 - 
Vnterthaͤnig gehorchen mir. 
| Braut. 
Ach das shir ich von Deren gern / 
Vnd erken euch für meinen Heren / 
Ihr ſolt mich aber lieben fein ; 
Wit Chriſt der HErr feine Gemein. 
Braͤutigam. 
Ehr / Gut vnd Blut / ja Leib vnd Lebn 
Wolt ich für euch gantz willig gebn / 
nd bey euch fehe in Lieb vnd Leidt / 
Das trawt mir zu zu jederzeit: 
a RA e cem 
Beides will ich auch mein Hertz ond Sinn 
Mid allem fleiß sichten dahin / 
Das ich euch fey fo gehe frm? 
Alß Sara war dem Abraham, 
Braͤutigam. 
Nun das geb G Ott / vnd werde wahr / 
So wirds haben keine Gefah / 
Wir werden woll in Fried en Lebn⸗ RE 
Lao GO wird ene fein Segen gibt: 
Das баў vns Cott durch IS ſum Chriſt / 
Der des Ehſtands tin баў iſt / 
Vud geb vas allen in gemein — 2) 
Was vns mas nutz en? felig frye. 
Amen / Amen. 
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